
Gesundheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Abteilung Sucht

Forum für Suchtfragen 2021
Donnerstag, 4. November 2021  
9.00–16.00 h
Gundeldinger Feld, Halle 7, Basel

morgen
gewinne

ich
Geldspielsucht –  
letzte Chance  
Spielerschutz



Anmeldeschluss ist der 21. Oktober 2021,  
die Teilnahmegebühr beträgt CHF 80.–.

Die Veranstaltung wird von der Schweizerischen 
Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie 
(SGPP) mit 4 Creditpoints anerkannt.

Regine Steinauer, MSc
Leiterin Abteilung Sucht,
Gesundheitsdepartement Basel-Stadt

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen

Geldspiele haben eine jahrtausendalte Tradition und werden in unterschiedlichsten Formen 
auf der ganzen Welt gespielt. Auch in der Schweiz ist das Geldspiel sehr verbreitet. Jede 
zweite Person in der Schweiz kauft sich während eines Jahres ein Los oder vergnügt  
sich mit einem anderen Geldspiel.

Seit Januar 2019 gilt das neue Bundesgesetz über Geldspiele (BGS) in der Schweiz. Am 
1. Januar 2021 trat das Einführungsgesetz zum BGS sowie die dazugehörige Verordnung 
in Basel-Stadt in Kraft. Die Gesetze bringen diverse Erneuerungen mit sich: Beispiels-
weise sind neu Online-Spielbankenspiele zugelassen und kleine Pokerturniere können als 
Kleinspiele ausserhalb der Spielbanken angeboten werden. Zudem wird der Schutz der 
Bevölkerung vor den Gefahren des Geldspiels, insbesondere für Jugendliche verstärkt. 

Die Veränderungen im Zusammenhang mit dem neuen Geldspielgesetz haben Auswir-
kungen auf verschiedenen Ebenen: das Geldspielangebot in der Schweiz und in den  
Kantonen, die kantonalen Umsetzungen des Geldspielgesetzes, die Geldspielsucht sowie  
den Spielerschutz. 

Das diesjährige Forum möchte Ihnen einen Einblick in die Veränderungen aufgrund des 
neuen Bundesgesetzes geben. Die Referenten und Referentinnen des Forums stellen  
Ihnen zum einen das neue Geldspielgesetz, dessen Umsetzung in Basel-Stadt sowie  
die vielfältigen Angebote im Bereich des Geldspiels vor. Die Chancen und Risiken von  
Online-Spielen werden diskutiert, Spielerschutzkonzepte präsentiert. Nicht zuletzt wird 
die Geldspielsucht als psychische Krankheit und die Behandlungsmöglichkeiten dar- 
gestellt. Erste Erfahrungen mit dem neuen kantonalen Gesetz – ein knappes Jahr seit  
Inkrafttreten – werden in die Diskussionen einfliessen.

Das Forum richtet sich an Fachpersonen aus den Bereichen Gesundheit, Suchthilfe, be-
triebliches Gesundheitsmanagement und Politik, sowie alle Interessierten. Die Abteilung 
Sucht des Gesundheitsdepartements des Kantons Basel-Stadt und das Zentrum für  
Abhängigkeitserkrankungen (ZAE) der UPK Basel würden sich freuen, Sie zu dieser Ver-
anstaltung am Donnerstag, 4. November 2021 begrüssen zu dürfen.

Prof. Dr. med. Marc Walter
Chefarzt und stv. Direktor Klinik für  
Erwachsene, Universitäre Psychiatrische 
Kliniken (UPK) Basel

 

9.00 h Eintreffen der Teilnehmenden, Begrüssungskaffee

9.30 h Begrüssung und Einführung
Dr. Lukas Engelberger, Regierungsrat,  
Vorsteher Gesundheitsdepartement Basel-Stadt

  Neues Geldspielgesetz
Dr. iur. Michel Besson, Leiter Rechtssetzungsprojekte II,  
Bundesamt für Justiz

  Das Gross- und Kleinspielangebot in der Schweiz
Patrik Eichenberger, Bereichsleiter, Gespa – Interkantonale  
Geldspielaufsicht

11.00 h Kaffeepause

11.30 h Online-Spiele: Chancen und Risiken 
Christian Ingold, Leiter Prävention, Zentrum für Spielsucht  
und andere Verhaltenssüchte, RADIX

  Das neue Geldspielgesetz – Umsetzung im Kanton Basel-Stadt 
lic. Iur. Doris Zimmerli, Juristin Polizeileitung;  
Beat Stauffacher, Wm 1, Kantonspolizei Basel-Stadt,  
Justiz- und Polizeidepartement Basel-Stadt

12.30 h Mittagessen
 

Programm

13.45 h Geldspielsucht und Behandlung
Renanto Poespodihardjo, Leitender Psychologe Verhaltens- 
süchte ambulant (VSA) und Verhaltenssüchte stationär (VSS),  
Universitäre Psychiatrische Kliniken (UPK) Basel

  Angebot und Umsetzung Spielerschuzt: Grand Casino Basel
Kai Läpple, Geschäftsführer und/oder Daniel Rochat,  
Sozialkonzeptverantwortlicher, Grand Casino Basel

Podiumsdiskussionen 
mit den Referentinnen und Referenten des Forums für  
Suchtfragen

15.45 h Schlusswort
Prof. Dr. med. Marc Walter, Chefarzt und stv. Direktor Klinik für  
Erwachsene, Universitäre Psychiatrische Kliniken (UPK) Basel

16.00 h Ende der Tagung

Moderation: Regine Steinauer, Leiterin Abteilung Sucht
Moderation Podiumsdiskussion: Catherine Thommen, Journalistin

Achtung: Abhängig von  
der Entwicklung der  
Corona-Krise besteht  
die Möglichkeit das  
Forum für Suchtfragen  
digital durchzuführen. 
Wir werden Sie rechtzeitig 
darüber informieren.



Veranstaltungsort:
Gundeldinger Feld, Halle 7
Dornacherstrasse 192 
4053 Basel

Kontakt und Information:
Gesundheitsdepartement Basel-Stadt
Abteilung Sucht
Malzgasse 30, Postfach
4001 Basel

061 267 89 00
abteilung.sucht@bs.ch
www.sucht.bs.ch


